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  NEIDLINGER 
  GEMEINDENACHRICHTEN 
     3110 Neidling, Walter-Eder-Straße 7 

Neidling, März 2021 
 
 
 
Sehr geehrte Neidlingerinnen und Neidlinger, liebe Jugend! 
 
 
Nach einem schwierigen Winter kehrt nun demnächst der 

Frühling nach Neidling zurück. Die vergangenen Monate 

waren geprägt von Lockdown, Lockdown-Verlängerung und 

dem allgegenwärtigen Vorsatz: Testen, Testen & Testen. Anfang Jänner gab es auch 

bei uns wieder das Angebot zur flächenmäßigen Testung. Hier bedanke ich mich 

sowohl bei der Pfarre Neidling für die zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten im 

Pfarrheim und vor allem bei den vielen freiwilligen 

Helferinnen und Helfern. Ohne die Damen und 

Herren, die die administrative Arbeit übernommen 

haben und dem medizinischen Personal wären 

solche Testungen absolut nicht möglich.  

Auf diesem Wege gilt mein Dank auch den vielen 

Gemeinden, die weiterhin permanente Teststraßen 

betreiben, wo auch unsere Gemeindebürgerinnen 

und -bürger willkommen sind. 

Das kommende Jahr wird geprägt sein von Arbeiten hinter den Kulissen im Hinblick 

auf die Errichtung des neuen Bürgerzentrums und der Erweiterung der 

gemeindeeigenen Infrastruktur. Neben einigen Neuasphaltierungen von 

Gemeindestraßen wird auch das Thema Digitalisierung in diesem Jahr an Stellenwert 

gewinnen.  

Nach rund 18 Jahren als Direktor der Mittelschule Karlstetten verabschiedete sich 

OSR Christian Mitterauer in den wohlverdienten Ruhestand. Ich bedanke mich bei 

Christian Mitterauer für die gute Zusammenarbeit und wünsche ihm einen erholsamen 

Ruhestand. Seinem Nachfolger Andreas Tischer wünsche ich viel Freude bei seiner 

neuen Tätigkeit und freue mich, die gute Zusammenarbeit mit dem neuen Schulleiter 

weiterzuführen. 

Ihr Stefan Klammer 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  

 
 

Gemeindeamt Neidling 

Walter-Eder-Straße 7, 3110 Neidling  
Telefon: 02741/8286 
E-Mail: gemeinde@neidling.gv.at 
Fax: 02741/8286-20 
 
Öffnungszeiten: 
 

Amtsstunden und Parteienverkehrszeiten: 
 

DI  14.00 bis 18.00 Uhr 
DO  14.00 bis 16.00 Uhr 
FR  08.00 bis 12.00 Uhr 
 

Zusätzlich die Bürger- und Postservicestelle: 
 

MO bis FR 08.00 bis 11.00 Uhr 
 
Das Gemeindeamt ist zu den üblichen oben 
ersichtlichen Amtsstunden, Parteienverkehrs-, 
Bürger- sowie Postservicezeiten da. Wenn möglich 
wickeln wir den Parteienverkehr und die 
Postangelegenheiten über das Fenster links neben 
der Eingangstür ab. Das Tragen einer 
FFP2- Maske ist hierbei unbedingt notwendig. 
Sollte zur Bearbeitung eines Anliegens ein 
Betreten des Gemeindeamtes notwendig sein, 
werden Sie einzeln eingelassen. In diesem Fall ist 
das Tragen einer FFP2-Maske ausnahmslos 
notwendig. Es ist auch immer auf den nötigen 
Sicherheitsabstand zu achten. 

 

Mutter-Eltern-Beratung: 
 
 

Öffnungszeiten:  
 

jeden 4. DI im Monat um 11.00 Uhr 
 

Die nächsten Terime: 
23.03.2021 
27.04.2021 
25.05.2021 
22.06.2021 
Juli entfällt 
24.08.2021 

 

Altstoffsammelzentrum (ASZ): 
 

Öffnungszeiten:  
 

jeden 1. FR im Monat von 16.00 bis 
18.00 Uhr 
jeden 3. SA im Monat von 10.00 bis 
12.00 Uhr 

 
Impressum: 
Informationsblatt der Marktgemeinde 
Neidling 
Herausgeber und für den Inhalt 
verantwortlich: 
Bgm. Stefan Klammer, 
Walter-Eder-Straße 7, 3110 Neidling 
Druck: 
Print24, Mariahilferstraße 123/3,  
1060 Wien 
Satz- und Druckfehler vorbehalten 
Fotos © Philipp Monihart, zVg. Privat 
sowie pixapay.com 

 
 
Bürgermeister Sprechstunden: 
DI  16.00 bis 18.00 Uhr 
Coronabedingt ersuchen wir um telefonische 
Vereinbarung unter der Telefonnr. 02741/8286 
 

   

  Kostenlose Rechtsberatung: 
  Notariat Mag. Leopold Dirnegger 
 

  Zeiten: 
 

  jeden ersten DI im Monat ab 16.00 Uhr 
 

  Voranmeldung am Gemeindeamt 
  notwendig 



 

 

Aus dem Gemeinderat 
 

Bei der letzten Gemeinderatssitzung am 8. März 2021 wurde beschlossen, dass die 

Marktgemeinde Neidling die Niederösterreichische Glasfaser Infrastruktur 

Gesellschaft (NöGIG) unterstützt, die 

flächendeckende Glasfaserinfrastruktur 

in Neidling zu errichten. Hierfür wird es 

demnächst für alle Haushalte genauere 

Informationen per Post geben. Für den 

Ausbau des Glasfasernetzes müssen 

mindestens 40% der Haushalte 

anschließen und sich aktiv für schnelles 

Internet entscheiden. Es wird nun ein 

Projektteam eingerichtet, das neben GemeindevertreterInnen auch Personen aus den 

verschiedenen Alters- und Berufsgruppen beinhalten soll.  
 

Veräußerung altes FF-Haus Flinsbach 
 

Die Marktgemeinde Neidling bietet das alte 

Feuerwehrhaus in Flinsbach zum Verkauf an.  

Bei Interesse laden wir Sie zur Legung eines 

verbindliches, schriftliches Kaufangebots in einem 

verschlossenen Kuvert bei der Gemeinde bis 

spätestens 16.04.2021, 12:00 Uhr, ein.  

Im Anschluss werden die Bieter eingeladen, im 

Zuge eines Versteigerungsverfahrens ihre 

Angebote nachzubessern. 
 

Die Kehrmaschine kommt 
 

Die Kehrmaschine ist ab 29.03.2021 in unserem Gemeindegebiet im Einsatz. Wir 

bitten daher alle Liegenschaftseigentümer 

den Streuriesel von den öffentlichen Flächen 

vor ihren Liegenschaften auf die Straße zu 

kehren. Diese Maßnahme überstützt die 

Entfernung des gesamten Streuriesels durch 

die Kehrmaschine. Weiters ist es für eine 

optimale Straßenreinigung unumgänglich, 

dass an den Streutagen keine Fahrzeuge auf 

öffenlichem Gut geparkt werden. Vielen Dank im voraus für Ihre Mithilfe. 



 

 

Geburten und Jubiläen 
 

COVID-19-bedingt haben in den letzten Monaten keine persönlichen Gratulationen 
stattgefunden.  

Die Marktgemeinde Neidling und die Raiffeisenbank Neidling 
gratulieren den stolzen Eltern zur Geburt ihres Nachwuchses:  
 

 Familie Dober zur Geburt von Tochter Mathea 
 Familie Petschko zur Geburt von Tochter Elisa Karoline 
 Familie Reisinger/Gruber zur Geburt von Tochter Sophia 

Marie 
 
 

Kommandowahl Freiwillige Feuerwehr Neidling 
 

Am 6. Jänner 2021 fand die Wahl des Feuerwehrkommandaten und dessen 
Stellvertreters statt. Die Wahl wurde 
entsprechend den damals geltenden 
COVID-19-Vorgaben durchgeführt. Alle 
fünf Jahre verpflichtet das Feuerwehr-
gesetz die NÖ Feuerwehren zur 
Durchführung dieser Wahl. Sowohl 
Kommandat OBI Günter Grabner als auch 
sein Stellvertreter BI Stefan Götzinger 

wurden für eine weitere Amtszeit in ihrer Funktion bestätigt. Matthias Stockinger wurde 
zum Leiter des Verwaltungsdienstes bestellt. 

Wir bedanken uns bei der FF-Neidling für ihren wertvollen Einsatz. 
 

Info vom NÖ Jagdverband 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betretungsverbot



 

 

 von Fütterungsbereichen. 

Auszeichnung für Kindergartenneubau 
 
Für den neugebauten Kindergarten erhielt die Marktgemeinde Neidling die Plakette 

„Ausgezeichnet gebaut in NÖ“. 

Die Plakette kennzeichnet Gemeindegebäude wie auch Ein- und Zweifamilienhäuser, 

die energiesparend und klimaschonend erbaut oder thermisch saniert wurden. 

Hierfür müssen die Gebäude bestimmten Kriterien, wie beispielsweise eine gute 

Wärmedämmung oder das Heizen mit erneuerbaren Energieträgern entsprechen. Die 

Kriterien können auf der Website der Energieberatung NÖ, unter 

www.energieberatung-noe.at, abgerufen werden.  

Nicht nur bei den gemeindeeigenen Gebäuden setzt Neidling auf höchste 

Qualitätsansprüche, auch den Häuselbauern in der Gemeinde greift man mit Know-

How unter die Arme: Ab sofort gibt 

es am Gemeindeamt kostenlos für 

alle Häuselbauerinnen und 

Häuselbauer einen Bauordner zur 

Abholung mit wichtigen Tipps und 

Checklisten zum Hausbau sowie zur 

Finanzierung, zu Förderungen und 

einen Gutschein für eine kostenlose 

Energieberatung. 

v.l.n.r.: Energiebeauftragter Thomas Tiefenbacher, 
Vizebürgermeisterin Edith Pruckner, Bürgermeister Stefan Klammer und Regionsleiter der Region NÖ-Mitte der Energie- und 
Umweltagentur NÖ Martin Ruhrhofer 

 

Schwimmbadbefüllung 
 

Wie alle Jahre wollen wir auch heuer auf die Herausforderungen für die 

Wasserversorgungsanlage, die sich aus dem Betrieb von privaten Swimmingpools 

bzw. Schwimmteichen ergeben, in Erinnerung rufen. Bitte beachten Sie folgende 

Grundsätze bei der Befüllung: 
 

 beabsichtigten Zeitpunkt der Poolbefüllung 
vorher der Gemeinde melden 

 Zeiten von starkem Hauswasserbedarf (v.a. 
zwischen 17:00 Uhr und 22:00 Uhr) meiden  

 Poolbefüllung nur mit üblichen 
Gartenschläuchen und nur von einer 
Anschlussstelle aus tätigen 

 wenn möglich Pausen bei der Befüllung einlegen  



 

 

Fotowettbewerb für unsere Homepage + Werbezwecke 
 

Die Marktgemeinde Neidling startet einen Fotowettbewerb:  

Grund:  
Fotos für Homepage und Werbezwecke 
 

Einsendeschluss:  
 30.09.2021 

 

Einsendung an: 
 nemecek@neidling.gv.at 

 

Preis:  
 Eine Jury bewertet die Fotos. 

 Die drei besten Fotos werden mit einem Preis prämiert. 
 

Teilnahmebedingungen: 
 Die Teilnehmer dürfen ausschließlich selbst gemachte Fotos einreichen, die 

frei von Rechten Dritter sind. 

 Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, dass mit der Einreichung 

die Rechte an den Fotos an die Marktgemeinde Neidling übergehen. 

Der späte Einsendeschluss wurde gewählt, um den Teilnehmern ausreichend Zeit zur 

Verfügung zu stellen, um Fotos bei optimalen Bedingungen zu machen. 

 

Hunde 
 
Da es leider immer wieder durch Hundekot und freilaufende Hunde zu Beschwerden 

und Problemen kommt, müssen wir nochmals auf folgendes hinweisen: 

 Lassen Sie Ihren Hund nicht frei herumlaufen 
 Lassen Sie den Kot Ihres 

Hundes nicht liegen 
 

Leider werden diese Maßnahmen von vielen 

Hundebesitzern nicht eingehalten. Unsere 

dringende Bitte an alle Hundebesitzer lautet 

daher: 

Bitte denken Sie an Ihre Mitmenschen, die sich 

von freilaufenden Hunden gefährdet und vom 

liegengelassenen Hundekot belästigt fühlen. 

Bedenken Sie auch, dass es bei Nichteinhaltung dieser gesetzlichen Pflichten zu 

verwaltungs- und strafrechtlichen Konsequenzen kommen kann.   



 

 

Problemstoffentsorgung 
 
Die Problemstoffe können am  
 
 Dienstag, den 11.05.2021 
 
 und am 
 
 Dienstag, den 21.09.2021 
 

von 08:00 bis 12:00 Uhr im ASZ Neidling dem Entsorgungspersonal übergeben 

werden.  

Bitte bringen Sie Ihre Problemstoffe zu den Sammelstellen, denn Problemstoffe 

gehören keinesfalls in den Restmüll! Die Problemstoffe können nur zu den oben 

angeführten Zeiten dem Entsorgungspersonal übergeben werden. Das Abstellen von 

Problemstoffen auf dem Sammelplatz ist nicht gestattet. Sämtliche flüssige 

Problemstoffe werden nur in dicht verschlossenen Behältern übernommen!  

 

zur Problemstoffsammlung 
 

 

nicht zur Problemstoffsammlung 
 

 

Spraydosen 
mit Inhalt 

restentleerte Spraydosen 
in den Dosencontainer 

 

Lack- & Anstrichfarben 
wenn ganz ausgehärtet zum Restmüll 

restentleerte Farbgebinde 
in den Dosencontainer 

Kosmetikartikel 
Färbemittel, Deos, Cremen 

NÖLI, Altspeisefett 
Altstoffsammelzentrum (jeden 1. Freitag 
und jeden 3. Samstag im Monat) 

Motoröle und Schmierfette 
Bei Neukauf kostenlose Rückgabe im 
Handel 

Batterien (Fahrzeug, Geräte) 
Altstoffsammelzentrum (jeden 1. Freitag 
und jeden 3. Samstag im Monat) 

Medikamente 
Schachtel und Beipackzettel zum 
Altpapier 

Pinsel ausgehärtet 
In den Restmüll 

Klebstoffe, Silikon 
wenn ausgehärtet zum Restmüll 

Elektrogeräte 
Altstoffsammelzentrum (jeden 1. Freitag 
und jeden 3. Samstag im Monat) 

 
Bei Fragen zur Problemstoffsammlung sowie bei Rücknahmeproblemen mit Firmen 

oder dem Handel rufen Sie bitte die Problemstoff-Hotline des Gemeindeverbandes 

unter der Telefonnummer 02742/71117 an. 

  



 

 

Sperrmüllabholung NEU 
 

Wir teilen mit, dass der Gemeindeverband für 
Umweltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk St. 
Pölten den Beschluss gefasst hat, die 
Sperrmüllhausabholung nicht mehr durchzuführen. Die 
Markgemeinde Neidling wird eine Lösung erarbeiten, um 

in Zukunft ein adäquates Service für die Abholung des Sperrmülls anzubieten. 
 

Der Gemeindeverband für Umweltschutz und 
Abgabeneinhebung im Bezirk St. Pölten berichtet 
 
Im Sammelzentrum wird es jetzt bunter 

Laserdrucker und Kopierer haben eines gemeinsam, sie benötigen Tonerkassetten. 
Nach ein paar tausend Seiten ist der Farbstoff in der Kassette leer. Üblicherweise 
werden funktionsfähige jedoch leere Tonercartridges leider weggeworfen. Das muss 
nicht mehr sein!  
 

NEU: Abgabemöglichkeit im Sammelzentrum 

Ab sofort gibt es unsere kostenlose Abgabemöglichkeit beim Sammelzentrum in Ihrer 
Gemeinde und allen Wertstoffzentren des GVU. Richtig gesammelt und vorsichtig in 
den Sammelkarton eingebracht, können Tonerkassetten fachgerecht instandgesetzt 
werden.  
 

Aufbereitung erfolgt in NÖ 

Durch die Wiederinstandsetzung wird die Lebensdauer der Kassette verlängert. Dabei 
werden abgenutzte Teile ersetzt und danach mit zertifizierten Tonerpulvern wieder 
befüllt. Der GVU St. Pölten arbeitet mit der niederösterreichischen Aufbereitungsfirma 
Eurotoner zusammen, welche alle Standards und Zertifizierungen dafür erfüllt.  
 

Besseres Klima durch Recyclingtoner 

Durch den Einsatz von zertifizierten Abläufen sowie Tonerpulvern beim 
Wiederbefüllen, ist die Funktion wie 
beim Kauf des Originals garantiert. 
Gleichzeitig kann man beim regionalen 
Kauf von wiederaufbereiteten 
Kassetten Geld, Rohstoffe bzw. 
Transportwege sparen und unsere 
Klimabilanz verbessern. 
 

Ab sofort können sie Toner in jedem 
Sammelzentrum kostenlos in den 
Sammelkarton legen. 

Aufbereitung einer gebrauchten Laserdrucker-Tonerkassette    www.umweltverbaende.at/stpoeltenland



 

 

Die Vizebürgermeisterin und Vorsitzende des 
Schul- und Familienausschusses Edith Pruckner 
berichtet 
 
Geschätzte Neidlingerinnen und Neidlinger! 
 
Es freut mich, Ihnen wieder einiges aus dem Schul– und Familienausschuss zu 

berichten. 

Der Ausschuss hat neue Richtlinien für Ehrungen an verdiente GemeindebürgerInnen 

und Jubilare erarbeitet. Diese wurden dem Gemeinderat bereits präsentiert und sollen 

in der nächsten Gemeinderatssitzung beschlossen werden. 

Für die Volksschule wurde eine Bücherwand angekauft, da 

im alten Kindergarten die räumliche Möglichkeit für die 

Einrichtung einer eigenen Schulbibliothek bestand. Den 

Auftrag erhielt die Tischlerei Schlatzer, die mit einem 

Angebotspreis von € 2.200,00 als Bestbieter hervorging. 

Das Volksschulgebäude wird zur besseren Orientierung 

zugezogener Gemeindebürger neu beschildert, den Auftrag 

dazu erhielt die Firma Markus Rotter.  

Ab dem Schuljahr 2021/2022 wird es zusätzlich zur 

schulischen Nachmittagsbetreuung auch eine schulische Mittagsbetreuung in der Zeit 

von 11.30 – 13.00 Uhr geben. Mit diesem Angebot sollen Eltern noch mehr bei der 

Betreuung ihrer Kinder unterstützt werden. Wir sind laufend bemüht ein 

familienfreundliches Klima in unserer Gemeinde zu schaffen bzw. zu erhalten, und 

hoffen damit wieder einen wichtigen und richtigen Punkt gesetzt zu haben. 

Der Schul- und Familienausschuss wird in der nächsten Gemeinderatssitzung die 

Aufhebung der Lustbarkeitsabgabe beantragen. Die Vereine und Veranstalter sollen 

besonders nach den schwierigen Zeiten durch Corona bei ihren Veranstaltungen 

entlastet werden.  

Da ich auch im Schulausschuss des Schulverbandes der neuen Mittelschule 

Karlstetten tätig bin, möchte ich mich in diesem Rahmen bei Herrn Direktor Christian 

Mitterauer für seine 18-jährige Tätigkeit als Schulleiter herzlich bedanken und alles 

Gute für den Ruhestand wünschen. Besonders herausfordernd war ja dieses letzte 

„Coronajahr“.  

Mit der Bitte, umsichtig mit den bestehenden Coronavorschriften umzugehen, 

verbleibe ich mit den besten Wünschen auf einen gesunden und schönen Frühling. 

 

Ihre Vizebgm. 

Edith Pruckner  



 

 

Die Vorsitzende des Umweltausschusses,  
gfGR Maria Hromecek, berichtet 

Es summt wieder im Bienenstock 

 

Der Frühling klopft an und die ersten Blüten 

strecken sich der Sonne entgegen. Zeit für die 

Bienen, den Stock zu verlassen und mit dem 

Frühjahrsputz zu beginnen. 

Die ersten Blüten werden angeflogen 

Draußen vor dem Stock locken mit Winterling, Schneeglöckchen, Krokus, Hasel und 

Weiden die ersten Frühblüher. Bald folgen Löwenzahn, Akelei und Rosmarin. Der 

Löwenzahn ist wegen seiner frühen Blütezeit eine der ersten Trachtpflanzen für 

Bienen. Löwenzahn-Honig hat ein kräftiges Aroma. Die Bestäubung der Akelei erfolgt 

nur von Insekten mit langem Rüssel. Daher ist sie besonders bei Hummeln sehr 

beliebt. Die in vielen Gärten goldgelb leuchtenden Forsythiensträucher erfreuen zwar 

unser Auge, bieten aber für Bienen keine Nahrung, da die Blüten keinen Nektar bilden. 

Eine Bienenweide im eigenen Garten erfreut das Auge, gibt Nahrung für Bienen und 

der Rasenmäher kommt weniger in Einsatz. 
 

Eine kleine Hilfe bietet der Maschinenring an, und zwar: 

 Eine regionale Wildblumenmischung, bestehend aus ein- und mehrjährigen 

Komponenten. Bestens geeignet für längerfristige Blühflächen in Privatgärten 

sowie auf Gewerbe-, Agrar- und Kommunalflächen 

 Eine Ackerblühmischung (reichblühende Saatgutmischung mit einjährigen 
Feldblumen, Kräutern und Kulturpflanzen) und eine zertifizierte 
Gumpensteiner Feldblumenmischung (artenreiche Mischung aus 
einjährigen, regionalen Feldblumen) bieten zusätzliche Möglichkeiten im 
Agrarbereich. 
 

Der Preis für den Quadratmeter Bienenwiese liegt bei € 3,99 für Flächen ab 50 m2.  
 

Weitere Informationen:  
https://www.maschinenring.at/maschinenring-service-noe-wien-mr-service-egen/leistungen/bienenwiesn-noe 
 

Viel Spaß beim Garteln und einen schönen Frühling wünscht Ihnen für den 
Umweltausschuss der Marktgemeinde Neidling   

GR Maria Hromecek  



 

 

Der Sicherheitsgemeinderat Steven Mayer 
berichtet 
 
Liebe Neidlingerinnen und Neidlinger! 

Das Coronavirus hat uns nach wie vor fest im Griff und nur 

gemeinsam können wir diese schwierigen Zeiten durchstehen.  

Aus diesem Grund möchte ich mich zu Beginn bei allen Gemeindebürgern bedanken, 

welche die Massentestungen in unserer Marktgemeinde am 12. und 

13 Dezember 2020 sowie am 16. und 17. Jänner2021 

in Anspruch genommen haben und so aktiv an der 

Eindämmung des Virus mitgewirkt haben. Ganz 

besonders möchte ich mich nochmals herzlich bei 

allen Helferinnen und Helfern für ihre zuverlässige und 

professionelle Arbeit bedanken.  

In diesem Sinne möchte ich Ihnen die weiteren 

Testmöglichkeiten in der näheren Umgebung näherbringen. 

Nutzen Sie bitte weiterhin diese Möglichkeit, nicht nur für sich selbst sondern auch für 

Ihre Familien, Angehörigen, Freunde oder Kollegen.  
 

Adresse Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
3100 St. Pölten, 

Kelsengasse 9 

(VAZ) 

07:00 – 

13:00 

 13:00 – 

18:00 

 07:00 – 

13:00 

13:00 – 

18:00 

3123 Obritzberg, 

Marktstraße 14 

 14:00 – 

19:00 

 07:00 – 

10:00 

 10:00 – 

14:00 

3200 Ober-

Grafendorf, 

Raiffeisengasse 9 

07:00 – 

10:00 

 16:00 – 

19:00 

 16:00 – 

19:00 

 

3384 Haunoldstein, 

Hauptplatz 1 

 18:00 – 

21:00 

  16:00 – 

20:00 

 

3130 

Herzogenburg, 

Dammstraße 1 

  15:00 – 

19:00 

  08:00 – 

12:00 

3133 Traismauer, 

Alter Schulweg 1 

15:00 – 

19:00 

   15:00 – 

19:00 

 

3385 Gerersdorf,  

Hauptstraße 34 

 16:00 – 

19:00 

  08:00 – 

11:00  

 

 
Eine Auflistung aller Testmöglichkeiten finden Sie unter: https://notrufnoe.com/testungen-bezpl.  
 

GR Steven MAYER  



 

 

Die Volksschule Neidling berichtet 
  

Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindenachrichten der 
Marktgemeinde Neidling! 

 
Aufgrund von Corona haben wir Aktivitäten des laufenden Schuljahres 2020/21 und 
den schulischen Alltag erfolgreich den aktuellen Bestimmungen angepasst und 
entsprechende, erforderliche Maßnahmen umgesetzt. 

1. Klasse  

Die Kinder der ersten Klasse wurden nach 

den Semesterferien in ihrer Pinguinklasse 

willkommen geheißen. Sie übten sich 

erstmals im Klassenverband und mit der 

Unterstützung ihrer Lehrerinnen in der 

Handhabung und Durchführung des 

Coronatests.  

 
2. Klasse 
Am 7. Dezember bekamen alle Klassen 

Besuch vom Nikolaus. Im Garten und mit 

Abstand folgten einige Beiträge für den 

frommen Ehrengast in Form von Gedichten 

und mit ein paar musikalischen 

Darbietungen. Die Überraschung war groß 

und Kinder freuten sich besonders über das 

Nikolaus-Sackerl. 

 
 

 
Wir danken der Elternvereinsobfrau Cornelia Aigner und 

ihrem Team vom Elternverein für die großzügige 

Unterstützung und die tolle Organisation sämtlicher 

Aktivitäten. 

 
 

 



 

 

3. Klasse  

Die Drittklässler sind gesund und glücklich 

wieder in die Schule zurückgekehrt. 

Alle freuten sich auf das Wiedersehen und 

sind schon neugierig, was sie alles in 

diesem Semester erwartet. 

 
 

 
 

 
 

4. Klasse 
 
Im September unternahm die vierte Klasse 

einen Kulturausflug nach St. Pölten. Eine 

Führung quer durch die 

Sehenswürdigkeiten unserer 

Landeshauptstadt sorgte dabei für 

Begeisterung bei den Schülerinnen und 

Schülern. 

 

Außerdem absolvierte die vierte Klasse 

nach einer gründlichen Vorbereitungszeit 

und in Zusammenarbeit mit der 

Polizeidienststelle Prinzersdorf erfolgreich 

die Radfahrprüfung. Wir gratulieren ganz 

herzlich allen Kindern zur bestandenen 

Prüfung. 
 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Start in den Frühling und viel Gesundheit, 
 

VD Heidi Marchart & Team  

Unter dem Motto "Holt den Wald ins 

Klassenzimmer" veranstaltete der WWF 

einen Ideenwettbewerb. 

Mit unseren vielfältigen Aktivitäten, wie 

Wandertag, Ausstellung und 

Steckbriefen zu einzelnen Bäumen, 

Wimmelbild im Heft und Schautafel in der 

Aula konnte die 3. Klasse einen Preis 

gewinnen. 

Wir freuen uns, dass wir einen 

kuscheligen Luchs gewonnen haben.



 

 

Die Gesunde Gemeinde berichtet 
 
Interessieren auch Sie sich für Gesundheit und möchten etwas 
beitragen – Sie sind herzlich willkommen! 

Das Team der Gesunden Gemeinde Neidling trifft sich das nächste 
Mal am 

26.3.2021 um 16:00 

Dieser Termin wird nach Möglichkeit persönlich im Freien stattfinden oder online – bitte 
deshalb um Anmeldung unter eva.kostial@icloud.com, damit wir Ihnen den Ort oder 
den Online-Link bekanntgeben können. 

Wir freuen uns auf euch, 
Das Team der Gesunden Gemeinde Neidling 

 

 Fruchtbarkeit – ein nicht zu vernachlässigendes Thema in der sexuellen 
Bildung 

Dienstag, 27. April 2021 von 18:30 bis 19:30 Uhr mit  
Sabine Fallmann-Hauser 

 
Weitere Informationen und kostenlose Anmeldung unter 

https://www.fachstelle.at/oea2021/ 



 

 

ERLEBNIS SPORT WOCHE in Neidling 
 

Wann und wo findet diese Woche statt? 
Diesen Sommer findet in unserer Marktgemeinde von 16. - 20. August 
2021 eine Erlebnis Sport Woche für 6-14jährige Buben und Mädchen 
statt. 

Betreuung durch Xund ins Leben PädagogInnen gibt es von Montag bis Donnerstag 
jeweils von 9.00-17.00 Uhr und Freitag von 9.00-15.00 Uhr. Das Mittagessen wird 
dieses Jahr von zwei Studierenden des Studiengangs Diätologie im Rahmen eines 
Praktikums zubereitet. 

 
Was erwartet mich? 
Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder stehen neben dem Spaß am Sport 
nachfolgende Programmschwerpunkte im Mittelpunkt:  
Coole Trend- & Summersports, Natur- & Abenteuer, Fun & Teamsports, International 
Sports, Bewegungskünste & Zirkus, Summerdance, Fitness & Gesundheit, uvm. 

Wie kann ich mich anmelden? 
Das Feriencamp kann wieder über die Gesunde Gemeinde Neidling vom Land 
Niederösterreich unterstützt werden. In diesem Fall verringert sich der Elternbeitrag 
von ca. 130 € auf ca. 80 € pro Kind und Woche! 
Der tatsächliche Betrag richtet sich dann nach der Förderung und Teilnehmerzahl und 
wird zeitgerecht bekanntgegeben. Zusätzlich wird ein günstiges Mittagsmenü 
angeboten. 

Die Anmeldung erfolgt online unter:  

www.xundinsleben.com -> Feriencamps -> Anmeldung 

Anmeldeschluss: 30. Juni 2021 

Anmerkung: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen Treffpunkten, zu den 
Zahlungskonditionen und eine Checkliste folgen nach der Online-Anmeldung bzw. 
nach der Anmeldefrist.  

Mindestteilnehmeranzahl: 24 Kinder.  

Reihung erfolgt nach Anmeldedatum - Begrenzte Teilnehmerzahl  



 

 

Aus der Mittelschule Karlstetten erzählt… 
 

   Sehr geehrte Leserinnen und Leser! 
 

Ich darf mich erstmals als Schulleiter der NMS Karlstetten 
an Sie wenden. Mein sehr geschätzter Kollege Direktor 

OSR Christian Mitterauer hatte am 29. Jänner seinen letzten Schultag 
und verabschiedete sich in den wohlverdienten Ruhestand. Frau SQM Sylvia Graser 
begleitete die Amtsübergabe in der Schule und verlieh Herrn Mitterauer „Danke und 
Anerkennung“ für seine Dienste um die Mittelschule Karlstetten. 

 

Ich freue mich gemeinsam mit dem großartigen Team unserer Schule die Geschicke 
in Zukunft leiten zu dürfen. Die letzten 10 Jahre durfte ich bereits 3 
Bildungseinrichtungen leiten, eine Polytechnische Schule, die Volkshochschule und 2 
Jahre lang eine Mittelschule. Davor war ich jahrelang für das Bildungsministerium 
sowie an der pädagogischen Hochschule tätig. 

Natürlich sind im Moment die Herausforderungen sehr durch die Pandemie geprägt. 
Schichtbetrieb, Selbsttests, Betreuung und Home-Schooling prägen den Schulalltag. 
Wir hoffen sehr nach Ostern in einen regulären Schulbetrieb in Vollpräsenz zu 
kommen. 

Im Schuljahr 2021/22 werden wir bereits „digitale Schule“ sein. Die Vorbereitungen 
laufen auf Hochtouren: Glasfaseranbindung, 14 neue Access Points sowie die 
Einschulung der Lehrerinnen und Lehrer in den entsprechenden Tools für die 
Tabletklassen werden jetzt schon umgesetzt. Im nächsten Schuljahr werden bereits 
die ersten und zweiten Klassen als solche geführt, in den Jahren darauf ist geplant, 
dass jeweils ein Jahrgang zusätzlich in die digitale Schule einsteigt. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit allen Mitgliedern der 
Schulgemeinschaft im Sinne der uns anvertrauten Schülerinnen und Schüler. 

Andreas Tischer, MAS, MSc 

Schulleiter  



 

 

Statistik Austria kündigt SILC Erhebung an 
 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen,  die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den Lebensbedingungen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich. Es ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen.  

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken zu 
Einkommen und Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistikverordnung 
des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des Europäischen Parlaments 
und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende europäische 
Verordnungen im Bereich Einkommen und Lebensbedingungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2021 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen 
können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend 
andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz 
gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an 
keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten 
Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  



 

 

Die Landespolizeidirektion und das Bezirkspolizeikommando informieren 
 

In jüngster Zeit wurden wieder neue Betrugsformen bekannt, die in aller Kürze im Folgenden 
geschildert werden: 
 

1) Trickbetrug "Finanzamt":  
Die Täter kontaktieren die Opfer telefonisch und geben sich als Mitarbeiter des Finanzamtes 
aus. Die Täter überreden dabei die Opfer zur Installation einer Fernzugriffs-App auf ihren 
Smartphones unter anschließender Nennung ihres ID-Codes. Somit erhalten die Täter 
Vollzugriff auf das Smartphone und können sogar über installierte Bank-Apps Überweisungen 
durchführen.  
 

2) Trickbetrug "Coronasoforthilfe":  
Von den Tätern werden sogenannte "Phishingmails" versendet in denen sie sich als Mitglieder 
der europäischen Union ausgeben. In diesen Mails werden Corona-Soforthilfezahlungen 
angeboten. Die Opfer bekommen Formulare übermittelt, auf denen sie ihre Kontodaten und 
Namen angeben sollen. Die so erlangten persönlichen Daten werden dann für diverse 
Betrugstaten missbraucht. 
 

3) Trickbetrug "Neffen-/Enkeltrick": 
 

Die Täter geben sich am Telefon als Angehörige aus und täuschen eine Notsituation vor. 
Beispiele: Angehöriger hatte Autounfall, Angehöriger wurde festgenommen, Angehöriger ist 
schwer an Corona erkrankt und benötigt finanzielle Hilfe (NEU). Zweck dieser vorgetäuschten 
Notsituation ist es jedenfalls immer, dass dem Opfer Bargeld (für die angebliche Hilfe aus der 
Notsituation) entlockt werden soll. Stimmt das Opfer zu, kommt es auch oft zu persönlichen 
Treffen, wo die Täter Bargeld oder Wertgegenstände vom Opfer übernehmen. 
 

Empfehlungen seitens der Polizei: 
 

 Brechen Sie solche Kontakt-Versuche sofort ab und melden sie das der Polizei. 
 Grundsätzlich sollten Sie fremden Personen gegenüber mit gesundem Misstrauen 

begegnen. 
 Erfüllen Sie auf keinen Fall die Forderungen der Betrügerinnen 

und Betrüger und öffnen Sie nicht die Türe! 
 Geben Sie niemandem, weder persönlich, schriftlich oder 

telefonisch Ihre Daten, besonders Ihre Bankdaten, weiter! 
 

Vorsorge-Tipps: 
 

 Brechen Sie Telefonate, bei denen von Ihnen Geld gefordert 
wird, sofort ab. 

 Lassen Sie sich auf keine Diskussionen ein! 
 Machen Sie Ihrem Gegenüber entschieden klar, dass Sie auf keine der Forderungen 

oder Angebote eingehen werden. 
 Bestehen Sie beim Telefonat auf ein persönliches Treffen und geben Sie sich nicht mit 

einem Boten zufrieden. 
 Rufen Sie Ihre Verwandten, die angeblich Hilfe brauchen, an! Und zwar unter der 

Telefonnummer, die Sie sonst auch verwenden. 
 Lassen Sie keine fremden Personen in Ihr Haus oder Ihre Wohnung. 
 Sprechen Sie mit fremden Personen nur über die Gegen-Sprechanlage oder verwenden 

sie die Türsicherungs-Kette oder den Sicherungs-Bügel. 
 Versuchen Sie sich das Aussehen der fremden Person für eine spätere Personen-

Beschreibung genau zu merken oder machen Sie ein Foto mit Ihrem Handy. 
 Notieren Sie sich Auto-Kennzeichen und Auto-Marke, Auto-Type sowie Farbe des 

verwendeten Täter-Fahrzeuges oder machen Sie ein Foto mit Ihrem Handy. 
 Erstatten Sie sofort Anzeige bei der nächsten Polizei-Dienststelle (Notruf 059133). 
 Geben Sie niemals Einzelheiten zu Ihrer Familie oder finanziellen Verhältnissen an 

fremde Personen weiter.  



 

 

Informationen zum Ablauf der Betrugsmasche: 
 

Betagte, im Besonderen alleinstehende Menschen sind die Hauptzielgruppe von Betrügern im 
häuslichen Bereich, die mit dem so genannten Neffen- bzw. Nichtentrick aufwarten.  
 

Die Vorgehensweise der Täter spielt sich immer auf ähnliche Art ab: 
 

Ist das Opfer erstmals auserkoren, erhält es einen Telefonanruf. Der "Anrufer" meldet sich 
ohne Namensnennung und erkundigt sich nach dem Wohlbefinden des  
Betroffenen. Sehr einsame Menschen sind in der Regel über die nette, persönliche Ansprache 
überaus erfreut und gehen von vornherein davon aus, dass es sich beim  
Anrufer um einen Verwandten oder guten Bekannten handelt. Fragt der oder die Betroffene 
nach, wer am anderen Ende der Leitung sei, wird vorwurfsvoll  
die Gegenfrage gestellt, ob man ihn denn nicht erkenne. Die Opfer zählen dann Namen 
nahestehender Personen auf, aus denen der Betrüger einen wählt und  
bestätigt, dass er das sei.  
 

Im weiteren Verlauf des Gespräches schildert der Täter beispielsweise eine finanzielle Notlage 
und bittet darum kurzfristig Geld ausleihen zu können. Erhält der  
Betrüger die Zusage, gibt er vor den vereinbarten Betrag wegen irgendwelcher 
Terminkollisionen nicht selbst abholen zu können und dass er deshalb einen Freund  
vorbeischicken werde.  
 

Die Geldübergabe findet größtenteils in der Wohnung des Opfers statt. Der angekündigte 
Freund nimmt das Geld in Empfang. Gelegentlich werden auch  
Quittungen durch die Täter ausgestellt. Es kommt nicht selten vor, dass bei derartigen Taten 
die Opfer ihre gesamten Lebensersparnisse verlieren.  
 

Weitere Information erhalten Sie in der nächsten Polizeiinspektion, auf der Homepage 
www.bmi.gv.at/praevention und auch per BMI-Sicherheitsapp.  
 

Die Spezialisten der Kriminalprävention stehen Ihnen kostenlos und österreichweit 
unter der Telefonnummer 059133 zur Verfügung. 
 

Update zum Veranstaltungskalender 
 
Die Veranstalter stehen aufgrund der Covid19-Maßnahmen bei der Planung und 
Durchführung von Veranstaltungen vor schweren Herausforderungen. Dadurch sind 
Ankündigungen, Absagen bzw. Verschiebungen von 
Veranstaltungen kurzfristig gegeben. Ein Update zum 
Veranstaltungskalender 2021:  
 

Gasthaus Heinzl: 

03.04.2021 – 05.04.2021 Lamm- und Kaninchenessen  neu 
01.05.2021 – 09.05.2021 Wildessen neu 
12.06.2021 17.00 Uhr Grillabend Verschiebung (von 05.06.2021) 
31.07.2021  Grillabend Verschiebung (von 07.08.2021) 
19.09.2021 – 26.09.2021 Fohlen- und Spare Rips Essen neu 
07.11.2021 – 14.11.2021 Gansl- und Entenessen neu 

 

Musikverein Kremnitztaler: 

27.03.2021  Frühlingskonzert Absage 
02.05.2021 ab 11.00 Uhr Platzkonzert anl. 70 Jahre Österr. 

Blasmusikverband - Gemeindeparkplatz 
neu 

im Mai 2021 Musikermesse in der Pfarrkirche 
Neidling 

neu 

im August 2021 Schlosskonzert im Schloss Goldegg neu 
  



 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG KINDERGARTENBETREUER(IN)  

 
In der Marktgemeinde Neidling gelangt die Stelle einer Person im 
Kindergartenhilfsdienst (Kindergartenbetreuerin) für den Kindergarten Neidling mit 40 
Wochenstunden zur Besetzung. Die Ausschreibung richtet sich sowohl an weibliche 
als auch an männliche Bewerber. Die Anstellung und Entlohnung erfolgen als 
Vertragsbedienstete(r) nach dem NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976. 
 
Aufgaben: 

 Unterstützung der Kindergartenpädagoginnen 
 Tätigkeiten bei der Gruppenarbeit 
 Vorbereitende und ordnende Tätigkeiten 

für die Kinder 
 Teilnahme an Teamgesprächen und 

Elternabenden 
 Reinigungstätigkeiten 
 Aufsichtspflicht während der Bildungs-, 

Erziehungs- und Betreuungszeit 
 Erfüllung von Einzelaufträgen der 

Vorgesetzten  
 
Anforderungen: 

 Abgeschlossene Schulausbildung 
 Erfahrung im Umgang mit Kindern von 2,5 bis 6 Jahren 
 Bereitschaft zu Aus- und Weiterbildungen 
 Bereitschaft zu flexiblen Dienstzeiten (bevorzugt nachmittags) 
 Bevorzugt einschlägige Vorbildung  
 Teamfähigkeit und organisatorische Fähigkeiten 
 Hohe Leistungsbereitschaft und Zuverlässigkeit  
 Österreichische/r Staatsbürger/in oder EU-Bürger/in 
 Einwandfreies Vorleben 
 Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst (bei männlichen Bewerbern) 
 Gesundheitliche Eignung 
 Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

 
Für nähere Auskünfte steht das Gemeindeamt der Marktgemeinde Neidling unter 
02741/8286-12 oder unter gemeinde@neidling.gv.at zur Verfügung. 
Die Bewerbung mit Lebenslauf und Foto sowie den entsprechenden Nachweisen 
(Dienstzeugnisse, Ausbildungsnachweise etc.) ist schriftlich bis spätestens 
16. April 2021 an die Marktgemeinde Neidling, Walter-Eder-Straße 7, 3110 Neidling 
oder per E-Mail an gemeinde@neidling.gv.at zu richten. 
 


